
Suchergebnisse: Charleville-Mézières

25. September 1914 – Das Große Hauptquartier der OHL zieht nach Charleville-Mézières

Luxemburg - Charleville-Mézières * Das Große Hauptquartier der Obersten Heeresleitung -

OHL zieht von der ehemaligen Deutschen Botschaft in Luxemburg nach Charleville-Mézières. 

25. Dezember 1914 – In den Staub mit allen Feinden Deutschlands. Amen.

Luxemburg - Charleville-Mézières * Kaiser Wilhelm II. äußert seine Weihnachtswünsche an das

deutsche Volk aus dem sich in Luxemburg befindlichen Großen Hauptquartier der Obersten

Heeresleitung - OHL in Charleville-Mézières.    Der Kaiser will das Weihnachtsfest im Kreise

seiner Militärs begehen. Seine Ansprache vor dem Weihnachtsbaum beschließt er mit einer

Variation des Satzes des preußischen Dichters Heinrich von Kleist, mit dem sein Drama „Der

Prinz von Homburg“ schließt: „In den Staub mit allen Feinden Deutschlands. Amen.“ 

April 1915 – Das Große Hauptquartier der OHL zieht ins oberschlesische Schloss Pleß

Charleville-Mézières - Pleß * Das Große Hauptquartier der Obersten Heeresleitung - OHL zieht

von Charleville-Mézières in das Schloss Pleß in Oberschlesien. 

Februar 1916 – Das Große Hauptquartier der OHL zieht wieder nach Charleville-Mézières

Pleß - Charleville-Mézières * Das Große Hauptquartier der Obersten Heeresleitung - OHL zieht

vom Schloss Pleß in Oberschlesien wieder nach Charleville-Mézières. 

August 1916 – Das Große Hauptquartier der OHL zieht wieder nach Schloss Pleß

Charleville-Mézières - Pleß * Das Große Hauptquartier der Obersten Heeresleitung - OHL zieht

von Charleville-Mézières wieder in das Schloss Pleß in Oberschlesien. 
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